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So sieht der Dr.-Ruer-Platz 8 mit dem Neubau 2024 aus. Die gefaltete Fassade mit großen Fenstern 
und Natursteinelementen ist das bestechende architektonische Merkmal.  

 

Sparkasse baut Schmuckstück  
für Bochum am Dr.-Ruer-Platz 
 
Bauarbeiten starten im Januar 
 
Beeindruckend, überraschend, attraktiv – so beschrieb die Jury aus unabhängigen 
Architekten, Vertretern der Stadt und der Sparkasse Bochum im September 2020 den Entwurf 
des Kölner Planungsbüros Ortner & Ortner Baukunst für den Neubau an Bochums 1. Adresse.  
 

Erste Visualisierungen zeigen jetzt das Schmuckstück, das die Sparkasse Bochum am Dr.-
Ruer-Platz für Bochum baut. Ins Auge sticht die gefaltete Gebäudehülle mit großen Fenstern 
und Natursteinelementen, die die Elemente Neubau Dr.-Ruer-Platz 8 und den Altbau mit Café 
am Dr.-Ruer-Platz 6 geschickt zusammenführt, ohne dabei einzelne Bestandteile zu 
verwischen. 
 
An der historischen Stelle der „Uhle“ ist im Erdgeschoss wieder ein Restaurant geplant - mit 
innenliegender Galerie zur Fensterseite und einer Außengastronomie, die für eine zusätzliche 
Belebung des Dr.-Ruer-Platzes sorgen wird. Außerdem wird der Neubau multifunktionale Büros 
für moderne Arbeitswelten schaffen. Die Sparkasse selbst nutzt voraussichtlich nur die vierte 
Etage.  
 
Im September wurde der Bauantrag gestellt, im neuen Jahr starten die ersten Arbeiten. Anfang 
Januar wird die künftige Baustelle eingezäunt. Der Rückbau des Altgebäudes erfolgt mit 
strenger Trennung der auszubauenden Materialien. Bei der Planung wurde viel Wert auf 
nachhaltiges Bauen und eine ausgewogene Energiebilanz gelegt, das Plus-Energiehaus wird 
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seine Energie durch Photovoltaikelemente selbst erwirtschaften. 
Nach dem Rückbau ist ab März der Abbruch des verbliebenden Massivgebäudes geplant. 
„Zur Sicherung der Baugrube und der Nachbarhäuser werden Bohrpfähle entlang der 
Außenkante zwölf Meter tief gesetzt. Danach beginnt die Ausschachtung für den Neubau“, 
erklärt Sparkassen-Architekt und Bauherrnvertreter Michael Allweins. 
 
Während der Bauzeit dieses attraktiven Gebäudes im Herzen der City ist es das Bestreben 
der Sparkasse Bochum, das Leben und Einkaufen in der City sowie die Nachbarn so wenig 
wie möglich zu beeinträchtigen. Um die Baustelle auf dem kürzesten Weg zu erreichen, 
werden die Baustellenfahrzeuge die Luisenstraße für die notwendigen und gesicherten An- 
und Abfahrten nutzen. Die übrige Fußgängerzone und der Einzelhandel bleiben so weit wie 
möglich unberührt.  
 
Um allerdings diese Zufahrt rechts von der Tiefgarageneinfahrt für schwere Fahrzeuge nutzen 
zu können, muss sie verstärkt werden. Auch diese Arbeiten beginnen im Januar. „Das ist 
leider nicht zu verhindern. Der vorhandene Untergrund an dieser Stelle ist für schwere Last 
nicht ausgerichtet“, bedauert Michael Allweins.   
 
Die Fertigstellung des Gebäudekomplexes aus Alt- und Neubau ist in 2024 geplant. Dann wird 
Bochums neues Schmuckstück mit seiner hochwertigen Architektur die Attraktivität des Dr.-
Ruer-Platzes und der Bochumer Innenstadt deutlich steigern. 
 
 

 

 
 
Die einheitliche Fassade verbindet das Bestandsgebäude Dr.-Ruer-Platz 6 und den Neubau Dr.-Ruer-
Platz 8 zu einem einzigen Gebäude. Der Naturstein wird farblich dem Frankenländer Muschelkalk des 
historischen Sparkassen-Hauptgebäudes angepasst. Beide Komplexe werden über eine Brücke in der 
vierten Etage miteinander verbunden. 
 


